
Kauffrau/-mann für Versicherungen und
Finanzen! Lisa Kuhnt (l.) startet am 1. August 2013 ihre Ausbildung
im LVM-Servicebüro Bernhard Kirchhoff in Anröchte. Durch den
Themenpark Ausbildung und Personal während des Steinfestes 8
entstanden erste Kontakte. Im zweiten Ausbildungsjahr befindet
sich bereits Svenja Harde (r.). Als Ausbilderin und Personalbeauf-
tragte ist Ina Kirchhoff (M.) verantwortlich. Der Personalbestand
zeichnet sich durch langjährige kontinuierliche Betriebszugehö-
rigkeit aus. Seit über 70 Jahren ist die Familie Kirchhoff in vierter
Generation für den LVM in Münster vor Ort tätig.

Fünf verschiedene Berufsausbildungen
bietet der Rewe-Markt Heiderich jungen Menschen an. Sowohl
Verkaufshilfen und Verkäufer als auch Einzelhandelskauffrauen/-
männer und Handelsfachwirte in spe lernen in dem Unterneh-
men in Anröchte das Handwerk von der Pike auf. So auch (v.r.)
Nane Makrutzki (im ersten Lehrjahr der Ausbildung zur Einzel-
handelskauffrau, der sich der Bildungsgang zum Handelsfachwirt
anschließen wird), Christina Blaeser (angehende Verkäuferin im
zweiten Lehrjahr) und Oya Feimi Oglou (künftige Einzelhandels-
kaufrau im zweiten Lehrjahr). Und im angeschlossenen Reisebüro
werden auch die Reiseverkehrskauffrauen und -männer von mor-
gen ausgebildet. Der Rewe-Markt Heiderich bildet regelmäßig aus
und sucht auch für das Jahr 2013 motivierte Bewerber für die ver-
schiedenen Ausbildungsgänge. Foto: Sanimir Osmic

Einen Ausbildungsplatz für Früh-
aufsteher bietet die Bäckerei Redder an. Der Familienbetrieb, der
1880 in Mellrich gegründet wurde und seit 2008 seinen Stammsitz
in Anröchte hat, sucht zum 1. August 2013 eine/n Bäcker/in. Das
Team in der Backstube besteht aus fünf Bäckern. Einer von ihnen
ist Klaus Budde, der sich im zweiten Lehrjahr befindet und mit ei-
nem Lächeln verrät: „An das frühe Aufstehen gewöhnt man sich
schnell.“

Ausbildung bei V&K Optik Kuh-
nert heißt „ins kalte Wasser springen“. Auf den kurzfristigen
Schock (Vielfältigkeit unserer Branche) erfolgt die angenehme Er-
frischung (Spaß und Wachsen an Herausforderung und Verant-
wortung). Nicht Kaffeekochen und Kopieren lernst Du bei uns (das
bringst Du idealerweise schon mit), sondern wie man Gelerntes
anwendet und umsetzt. Als Augenoptiker/in bist du Feinmechani-
ker/in, Kundenberater/in und Modeverkäufer/in. Du sammelst
Erfahrungen im Bereich der Buchhaltung und Werbung. Na? Lust
bekommen? Dann gib deine Bewerbung doch direkt bei uns ab!
Deine Bewerbung bitte an: V&K Optik Kuhnert, Julia Scheibler,
Brüderstraße 28, 59555 Lippstadt, Julia.Scheibler@vundk-optik.de

Service-Kräfte sind das Kapital der Firma Köster Event
und Gastronomie. Seit der Betriebsgründung im Jahr 2003 ist Silke Schumacher Mitarbeiterin der ers-
ten Stunde. Sie begann als Service-Kraft und verantwortet heute als Assistenz der Geschäftsführung
die Bereiche Personal und Buchführung des Anröchter Unternehmens. Für das Veranstaltungsge-
schäft des Jahres 2013 sucht Köster Event und Gastronomie noch motivierte Service-Kräfte.

Die Gemeinde Anröchtebildet regelmäßig sowohl im Rathaus als auch
in ihren Kindergärten aus. In der Kläranlage hat zuletzt ein Ver- und Entsorger seine Ausbildung ab-
geschlossen. Für die fünf Kindergärten der Gemeinde Anröchte werden jedes Jahr zwei Erzieherinnen
für das Anerkennungsjahr eingestellt sowie mehrere Fachoberschulpraktikantinnen/-praktikanten
Klasse 11 Soziales. Für Fachoberschulpraktikantinnen/-praktikanten gibt es zum 1. August 2013 noch
mehrere freie Stellen in den Kindergärten Anröchte, Mellrich, Altengeseke, Berge und Effeln.

Ob Steine oder Abraum, das spe-
ziell nach Kundenanforderung konfektionierte Setup der Firma
Heinrich Hecker KG erbringt kontinuierlich hohe Transportleis-
tungen. Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit sind dabei selbst-
verständlich. Neben Schwerkraftwagen stehen im Fuhrpark auch
knickgelenkte Dumper, so wie drei-, vier- und auch fünfachsige
Kipper und Sattelzüge zur Verfügung. Um einen reibungslosen
Ablauf kümmert sich dabei auch die Auszubildende Charlotte Köl-
ler (Foto), die zur Bürokauffrau ausgebildet wird. Das Unterneh-
men in der Boschstraße 14 sucht weiterhin Auszubildende in den
Bereichen Bürokauffrau/-mann, Land- und Baumaschinenme-
chaniker/in und Berufskraftfahrer/in.

Kompetente Beratung in allen
Rechtsgebieten bietet Wolfgang Gaßmann. Seit 25 Jahren ist er als
Rechtsanwalt tätig, seit zwölf Jahren betreibt er selbstständig seine
Kanzlei an der Hauptstraße 75 in Anröchte. Schwerpunkte seiner
Tätigkeit sind dabei das Familien- und das Strafrecht. Außerdem
hat Wolfgang Gaßmann den Lehrgang zum Fachanwalt für Ar-
beitsrecht erfolgreich abgeschlossen und ist nachhaltig seit Jahren
auf diesem Gebiet tätig. Ihm zur Seite steht dabei Denise Homann.
Zur weiteren Unterstützung in der Kanzlei sucht Wolfgang Gaß-
mann zum Jahresende eine Aushilfe im Bereich Rechtsanwalts-
fachangestellte/r. Für den Herbst 2013 können sich Auszubilden-
de melden.

„Tauschen Ausbildungsplatz
gegen Talent“ heißt das Motto des Unternehmens Elektro Heuken,
das in über sechs Jahrzehnten als inhabergeführtes Handwerks-
unternehmen bereits 72 junge Menschen ausbildete. Auch Marius
Klaus, Christian Molitor und Tobias Hötte (v.l.) haben ihre berufli-
che Zukunft bei dem Anröchter Meisterbetrieb gestartet. Elektro
Heuken bildet junge Menschen zum Elektroniker Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik und zur/zum Bürokauffrau/-mann
aus und bietet zusätzlich Plätze für studienbegleitende und schu-
lische Praktika an. Derzeit sucht der Betrieb vor allem ausgebildete
Elektroniker und einen Elektromeister oder Elektrotechniker.

Das Familienunternehmen
Heinrich Hecker KG ist bereits in der dritten Generation als zuver-
lässiger Partner der Zement- und Natursteinindustrie in den Stein-
brüchen der Region aktiv. Seit Anfang der 50er Jahre hat sich das
Unternehmen darauf spezialisiert, die Zement- und Natursteinin-
dustrie bei Abbau, Aufbereitung, Transport und Rekultivierung zu
unterstützen. Bei der Arbeit setzt das Unternehmen auf die gute
Ausbildung seiner Mitarbeiter. Michael Wiese (r.), der bereits vor
über 25 Jahren seine Ausbildung zum Land- und Baumaschinen-
mechaniker in der Firma absolvierte, hilft dabei dem Auszubilden-
den Maximilian Kipp.

Auszubildende des Unternehmens „Rothe Erde“ informierten ihre
Aufgaben im Betrieb.

Beim Steinfest im August präsentierte sich auch das Anröchter Un-
ternehmen „Federn Brand“.

Der Anröchter Fachbetrieb für Karosserie, Auto-Lack und Design:
die Firma Wick.

Schweres Gerät hatte das Unternehmen „Schlüter Baumaschinen“
anlässlich des Steinfestes 2012 aufgefahren.

Beim gesellschaftlichen Zusammensein während der Anröchter Herbstkirmes entstand – angetrieben durch den Fachkräftemangel in den Betrieben – durch
die Anröchter Unternehmer (v.l.) Clemens Hecker, Bernhard Kirchhoff und Markus Köster die Idee, sich im Bereich „Ausbildung und Personal“ für diese Re-
gion stark zu machen. Inspiriert wurden die drei Anröchter Unternehmer auch durch den Themenpark beim Steinfest. Foto: Pascal Rückert

„Wir halten den
Stein am Rollen“
Das W.I.R.-Vorstandsteam informiert

Nutzen auch Sie die nächs-
ten geplanten Sonderseiten zu
diesem Thema, um Ihre Betrie-
be zu bewerben, der Region
Ihre Betriebe und Mitarbeiter
vorzustellen und so mit Hilfe
des W.I.R. Ihre Position in der
region zu stärken.

Geplant sind für das nächste
Jahr Bewerbungstrainings in
Zusammenarbeit mit Mitglie-
dern und Förderern des W.I.R.,
um jungen Menschen den Start
ins Berufsleben zu erleichtern
bzw. zu ermöglichen und er-
fahrene Mitarbeiter heimi-
schen Betrieben in der Region
als qualifizierte Fachkräfte zu-
zuführen.

wäre ein solcher Erfolg nicht
möglich gewesen.

An dieser Stelle möchten wir
uns, das Team vom Vorstand,
bei Ihnen und bei allen Mitglie-
dern und Förderern des W.I.R.
recht herzlich bedanken.

„Wir halten den Stein am
Rollen“ – die Suche nach geeig-
neten Mitarbeitern und Auszu-
bildenden für unsere Betriebe
und Unternehmen, als Stand-
ortsicherung in unserer Regi-
on, wird immer schwieriger.

Dank aktiver Mitglieder ha-
ben wir in Zusammenarbeit
mit dem WOCHENTIP unsere
erste gemeinsame W.I.R.-Per-
sonalanzeige gestaltet.

Anröchte. Aufgrund der demo-
grafischen Entwicklung wird
für alle Betriebe und Institutio-
nen das Thema „Ausbildung
und Personal“ immer wichti-
ger, so dass wir erstmals unser
Steinfest um den Themenpark
„Ausbildung und Personal“ er-
folgreich erweitern konnten.
Vieles war gut, vieles geht beim
nächsten Mal noch besser.

Dank Sponsorings und groß-
artigen Präsentationen auf
dem Steinfest und im Themen-
park haben viele Betriebe und
Insitutionen dem Event eine
ganz spezielle Note verliehen.
Ohne deren Engagement und
den Einsatz ihrer Mitarbeiter


